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GRUNDWISSEN GESCHICHTE  LehrplanPlus     8. KLASSE 
 
Absolutismus: 
- Definition: Unbeschränkte, von niemandem kontrollierte Macht des Königs, der sich von   
  Gott eingesetzt sieht (= Gottesgnadentum), z. B. Ludwig XIV in Versailles 
 
Die Aufklärung 

- Definition: Neues Zeitalter bzw. geistige Bewegung: Sieg der Vernunft über 
Aberglaube und Vorurteile, u.a. religiöse Toleranz 

- Immanuel Kant: Habe Mut, dich deines Verstandes zu bedienen 
- Menschenrechte (Locke), Volkssouveränität (Rousseau)                                                                                 

Gewaltenteilung (Montesquieu): 
-  Exekutive (ausführende Gewalt) – Legislative (gesetzgeb.) – Judikative (richterl.) 

 
Wirkung der Aufklärung 
Menschenrechte, Gewaltenteilung und Volkssouveränität sind Bestandteile jeder 
Demokratie und bei uns im Grundgesetz (Verfassung) festgelegt. 
Zuerst wurden sie in den USA und in der Französischen Revolution verwirklicht. 
Amerikanische Unabhängigkeitserklärung 1776 
Amerikanischer Unabhängigkeitskrieg (1776-1783) 

- Ursache: Unzufriedenheit der weißen Kolonisten mit Steuern und Zöllen 
- Auslöser: Boston Tea-Party, Führer: George Washington 
- Es entsteht die erste Demokratie, die die politischen Vorstellungen der Aufklärung 

verwirklichen will. 
 
Französische Revolution 

- Ausbruch: 1789 mit dem Sturm auf die Bastille 
- Ursachen: Staatsverschuldung – ungerechte Ständeeinteilung – Verarmung großer 

Schichten der Bevölkerung 
- Zuerst Konstitutionelle Monarchie (=Macht d. Königs d. Verfassung eingeschränkt), 

dann Republik, Hinrichtung des Königspaares (Ludwig XVI., Marie Antoinette) 
- Jakobinerdiktatur unter Robespierre 
Die absolutistischen Fürsten als äußere Feinde werden von den neuen 
Revolutionsheeren abgewehrt, welche die demokratischen Ideen der Revolution auch 
in ganz Europa verbreiten. 

 
Napoleon 

- 1799 Militärputsch Napoleons, der sich 1804 zum Kaiser krönen lässt 
- Französische Vorherrschaft in Europa 
- Deutsche Verbündete wie Bayern erhalten die freien Städte und geistlichen 

Fürstentümer, wobei das heutige Bayern mit Schwaben und Franken entsteht. 
- 1803: Zusammenbruch des Heiligen Römischen Reichs Deutscher Nation, 

Säkularisation (= Enteignung kirchlichen Besitzes durch den Staat) 
- Reformen in Bayern (Montgelas) und Preußen (v. Stein) 
- Die Niederlage Napoleons in Russland leitet die Befreiungskriege, ausgehend von 

Preußen, ein. Napoleons Exil in Elba und Rückkehr der Bourbonen. 
- 1815 endgültige Niederlage Napoleons bei Waterloo u. Verbannung nach St. Helena 

 
Wiener Kongress 1814/1815 
Ziele: 

- Neuordnung der Grenzen in Europa 
- Restauration des Absolutismus (=Wiederherstellung), vor allem durch Fürst  

Metternich, Österreich) 
      -    Es entsteht der Deutsche Bund (= loser Zusammenschluss verschied. Territorien),  
            aber kein vereintes Deutschland, das heißt, kein liberaler (freier) Nationalstaat 
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Widerstand gegen Restauration und Kleinstaaterei (1817 – 1848) 

- Wartburgfest 1817 (= erste deutsche Großdemo) Hambacherfest 1832 
- Nationale Bewegung: Sie will ein vereinigtes Deutschland schaffen. 
- Liberale Bewegung: Grundrechte und eine Verfassung sollen verwirklicht werden. 
- Beide werden durch die Karlsbader Beschlüsse unterdrückt. Demagogenverfolgung 
- Biedermeier (= Zeit der unpolitischen Bürger, Rückzug ins Private) 

 
Revolution von 1848/1849 

- Europaweite Aufstände, in Preußen Barrikadenkämpfe, wobei der König nachgibt 
- Frankfurter Nationalversammlung in der Paulskirche: 
- Streit um großdeutsche (mit Ö.) oder kleindeutsche Lösung (ohne Ö.) 
- Entscheidung für die kleindeutsche Lösung mit dem preuß. König als Kaiser (1849) 
- Militär. Niederschlagung der Aufstände, Wiedereinrichtung des Deutschen Bundes 
- Unsere Nationalflagge Schwarz-Rot-Gold als Fahne der Demokratie 

 
Bekannteste bayerische Könige: 
- Ludwig I., Bau der Walhalla bei Regensburg, Befreiungshalle Kelheim, Ludwigsstraße in  
                     München nach antikem Vorbild, aber deutsch-nationale, patriotische Einstellung  
- Ludwig II., Bau d. „Märchenschlosses“ Neuschwanstein bei Füssen, rätselhafter Tod,  
                       
Industrialisierung (ab 1840) und Soziale Frage 
Umwälzung der Arbeitswelt und der Gesellschaft (Agrargesellschaft) durch verbreitete 
Anwendung von Maschinen, die tierische und menschliche Kraft in großem Maß ersetzten. 
Soziale Frage 
Bezeichnung für die Notlage und die ungelösten Probleme der Arbeiterschaft vor allem im 
19. Jh., die durch die Industrialisierung entstanden waren (z.B. Wohnungselend, 
Massenarmut, schlechte Arbeitsbedingungen…) 
Proletariat 
Besitzlose, auf Lohn angewiesene Gesellschaftsschicht (nach K. Marx ausgebeutet) 
Sozialismus 
Wirtschafts- und Gesellschaftsordnung zur Abschaffung des Kapitalismus zur Erreichung 
einer vermeintlich gleicheren und gerechteren Gesellschaft 
 
Das Deutsche Kaiserreich 
Deutsches Reich 
Amtliche Bezeichnung des deutschen Staates (= Kaiserreiches) von 1871 bis 1918. 
Sozialgesetzgebung 
Kranken-, Unfall-, Alters- und Invaliditätsversicherung wurden von Bismarck auch deshalb 
eingeführt, um die Wähler der Sozialdemokraten für sich zu gewinnen. Das waren die ersten 
Sozialversicherungen in Europa und sehr fortschrittlich. 
Otto von Bismarck (1815-98) 
Preußischer Ministerpräsident und ab 1871 (bis 90) deutscher Reichskanzler; er gilt als 
eigentlicher Gründer des Deutschen Reiches. 
Wilhelm I. (1797-1888) 

Seit 1861 König von Preußen und ab 1871 Deutscher Kaiser.  

Deutscher Reichstag 

Bezeichnung für des Parlament im Deutschen Kaiserreich, demokratische Wahlen 
 

 
 
 
 
 


